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b e t r i e b e  f ü r  f o l g e n d e 
a u s b i l d u n g e n :
•	 Küchenangestellte/r PrA/EBA
•	 Bäcker- und Konditorassistent/-in PrA/EBA
•	 Detailhandelsassistent/-in PrA/EBA
•	 Hauswirtschaftspraktiker/-in PrA/EBA

•	 Industriepraktiker/-in PrA/EBA
•	 Mechanikpraktiker/-in PrA/EBA
•	 Schreinereipraktiker/-in PrA/EBA
•	 Betriebspraktiker/-in PrA/EBA

•	 Gärtnereipraktiker/-in (Zierpflanzen) PrA/EBA
•	 Gärtnereipraktiker/-in (Unterhalt) PrA/EBA
•	 Agrarpraktiker/-in PrA/EBA
•	 Florist/-in PrA/EBA

•	 Reifenpraktiker/-in PrA/EBA
•	 Automobilassistent/-in PrA/EBA
•	 Recyclist/-in PrA/EBA
•	 Baupraktiker PrA/EBA

PrA = Die Praktische Ausbildung nach INSOS steht 
in engem Praxisbezug, wird nach einem individu-
ellen Ausbildungsprogramm gestaltet und ist deshalb 
vorwiegend auf das Erlernen und Ausführen von 
einfachen, praktischen Tätigkeiten ausgerichtet. Der 
Lehrabschluss erfolgt mit einem Augenschein im 
Ausbildungsbetrieb (Qualifikationsverfahren). Die 
Lernenden erhalten von der Ausbildungsinstitution ein 
Fähigkeitszeugnis, einen Kompetenznachweis und ein 
Lehrzeugnis gemäss INSOS. 

EBA = Die zweijährige berufliche Grundbildung 
mit eidgenössischem Berufsattest vermittelt Qualifi-
kationen zur Ausübung eines Berufs mit einfacheren 
Anforderungen als für das Eidgenössische Fähigkeits-
zeugnis. Die praktische Ausbildung im Betrieb wird 
mit dem fach- und allgemeinbildenden Unterricht an 
einer gewerblichen Berufsschule ergänzt.

S T I F T U N G  Z U R  P A L M ES T I F T U N G  Z U R  P A L M E

L E B E N  H E I S S T  L E R N E N
    

Die Stiftung zur Palme ist ein Unternehmen mit und  
für Menschen mit Behinderungen. 95 Wohn-, 152  
Arbeits- sowie 30 Ausbildungsplätze stehen Menschen 
mit einer vorwiegend geistigen Behinderung zur Ver-
fügung.

Unsere dezentralen Produktionsorte und Wohn- 
angebote fördern und erleichtern die Integration der 
Bewohner/-innen und Mitarbeitenden ins gesellschaft-
liche Umfeld und ermöglichen ihnen die Teilnahme 
am öffentlichen Leben.

interess iert? 

Wir  geben ihnen gerne
Auskunft: 

STIFTUNG ZUR PALME
Hochstrasse 31–33
8330 Pfäffikon ZH 
Telefon	 044 953 31 31
E-Mail	 info@palme.ch

Weitere Informationen finden Sie auf www.palme.ch
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S T I F T U N G  Z U R  P A L M E

L e b e n  h e i s s t  l e r n e n

Die Stiftung zur Palme beschreitet bei den zweijäh-
rigen Ausbildungen neue Wege. Wir bilden in der 
beruflichen Ausbildung Jugendliche mit einer Lernbe-
hinderung oder einer leichten geistigen Behinderung 
nicht mehr ausschliesslich im geschützten Rahmen 
aus.

Die neuen Modelle:
•	Nach einem ersten Jahr in der «palme» wird das 

zweite Ausbildungsjahr im Betrieb eines Ausbil-
dungspartners absolviert. Der Ausbildungspartner 
muss sich dabei nur um den praktischen Teil der 
Ausbildung kümmern.

•	Der Ausbildungsplatz ist von Ausbildungsbeginn an 
im Betrieb des Ausbildungspartners. Die «palme» 
unterstützt die Lernende/den Lernenden und den 
Partner während der ganzen Ausbildungszeit.

Deshalb suchen wir Sie als Ausbildungspartner 
für unsere Lernenden!

AUSBILDUNGSPARTNER

G e s u c h t  AUSBILDUNGS           -
PARTNER    

Wollen Sie 
•	jungen, motivierten Jugendlichen die Chance ge-

ben, eine fundierte Ausbildung zu absolvieren und 
so die Möglichkeit zu erhalten, sich in der freien 
Wirtschaft zu bewähren?

•	als Unternehmen Teil der hervorragenden Berufsbil-
dung der Schweiz sein?

•	nur für die praktische Ausbildung der Lernenden 
zuständig sein?

•	mit den administrativen Arbeiten von Berufsbil-
dungsamt, Berufsschule und IV-Stelle nichts zu tun 
haben?

•	von Fachleuten der Stiftung zur Palme professionell 
unterstützt werden?

Dann sind Sie unser Ausbildungspartner!

i h r e  v o r t e i l e

•	 Lernende haben bereits das erste Lehrjahr im entsprechen-
den Beruf in der Stiftung zur Palme absolviert.

•	 Sie entscheiden, wen Sie als Lernende/Lernenden ausbil-
den werden.

•	 Eine professionelle Begleitung für Sie und Ihre Lernende/
Ihren Lernenden durch einen Jobcoach der Stiftung zur 
Palme.

•	 Die Stiftung zur Palme kümmert sich um die administra-
tiven Arbeiten mit Berufsbildungsamt, Berufsschule und 
weiteren Behörden und ist deren Ansprechpartnerin.

•	 Die Lernenden besuchen die interne Berufsschule oder die 
gewerbliche Berufsschule des Kantons.

•	 Die Stiftung zur Palme, die Lernende/der Lernende und 
die IV-Stelle suchen gemeinsam vor dem Ausbildungsab-
schluss nach einer Anschlusslösung.

•	 Eine Win-Win Situation für Sie, die Lernenden und die 
Stiftung zur Palme.

Das sind gute Gründe Ausbildungspartner der Stiftung 
zur Palme zu werden.


